
 
 
 
 

Es bewegt sich was am KKG! 
 
 
 
 
 
Nach den Osterferien startete am Käthe- Kollwitz- Gymnasium mit der „bewegten Pause“ ein 
neues Projekt von Schülern für Schüler. 30 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 
acht bis zehn betreuen als Tutoren die Spielepausen der Klassen fünf und sechs.  
Der Grundgedanke hierbei ist es, den Kindern Bewegung in den Pausen schmackhafter zu 
machen. Es wurden die verschiedensten Spielgeräte angeschafft, von Diabolos und Stelzen 
über Jumpsticks und Bälle, bis hin zum traditionellen Gummitwist ist alles dabei. Die 
Pausentutoren richteten nicht nur einen Raum ein und inventarisierten die Materialien, 
sondern sie entwickelten auch ein Ausleihsystem für die Geräte. In Kleingruppen aufgeteilt 
betreuen die Acht- bis Zehntklässler nun jeden Tag die jüngeren Schülerinnen und Schüler in 
der zweiten großen Pause auf dem Schulhof. Außerdem entwickeln die Tutoren zusätzlich 
Programme, die sie in den Pausen anleiten, um den „Fünfern“ und „Sechsern“ neue 
Bewegungs- und Spielideen zu vermitteln.  
Die Begeisterung und Zustimmung bei den Kindern ist so groß, dass das Programm bereits 
nach drei Wochen, in Verantwortung der Tutoren, auch auf die Mittagspause ausgeweitet 
wurde. Spätestens im nächsten Schuljahr soll auch die erste große Pause täglich eine 
Spielepause sein. 
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